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Ukrainische Drohnen zerstören
Russlands Tu-95 Bomber: Ein

strategischer Sieg!
Ukrainische Drohnen zerstören russische Tu-95 Bomber in

Murmansk. Expertenschätzungen beleuchten die
militärischen Auswirkungen.

Murmansk, Russland - Am 2. Juni 2025 kam es zu einer Welle
ukrainischer Drohnenangriffe auf russische Militärflugplätze, die
für die strategische Luftfahrt von großer Bedeutung sind.
Berichten zufolge, unter anderem von fr.de, wurde während
dieser Angriffe eine Vielzahl von Tupolew Tu-95-Bombern
zerstört oder erheblich beschädigt. Diese Langstreckenbomber,
die in den 1950er Jahren in der Sowjetunion entwickelt wurden,
sind ein zentraler Bestandteil der russischen Luftwaffe und
wurden eingesetzt, um Marschflugkörper auf ukrainische Städte
abzufeuern.

https://www.fr.de/politik/wladimir-putins-baer-zerstoert-was-russlands-bomber-so-gefaehrlich-macht-93765054.html


Laut ukrainischen Angaben wurden bis zu 41
Langstreckenbomber insgesamt als zerstört oder nicht mehr
einsatzbereit gemeldet. Videos dokumentieren bereits
brennende Tu-95-Flugzeuge auf Militärflugplätzen. Militär-
Analysen deuten darauf hin, dass die Angriffe auf die
schwächsten Teile dieser Flugzeuge abzielten, was zu Bränden
führte und deren Einsatzfähigkeit stark beeinträchtigte. Die
Tu-95 fliegt mit einer Höchstgeschwindigkeit von 930 km/h und
hat eine Spannweite von 50,05 m, was sie zu einem
schwergewichtigen Luftfahrzeug macht, welches in der aktuellen
Konfliktsituation zunehmend an Bedeutung verliert.

Militärische Operationen und Auswirkungen

Die umfassenden Angriffe sind Teil einer größeren militärischen
Strategie beider Seiten, die am Sonntag vor den Gesprächen
zwischen Russland und der Ukraine stattfanden. Während
Russland mit 472 Kamikazedrohnen sowie mehreren Raketen
und Marschflugkörpern ukrainische Städte angriff, konterte die
ukrainische Luftwaffe erfolgreich diese Angriffe, indem sie die
meisten der russischen Drohnen und einige Marschflugkörper
abfing. Dennoch ereigneten sich tragische Verluste auf
ukrainischer Seite, als 12 Soldaten beim Angriff auf einen
Truppenübungsplatz ums Leben kommen mussten.

Aktuelle Berichte aus der Region Murmansk bestätigen den
anhaltenden Angriff von ukrainischen Drohnen auf
Militärflugplätze, wo Langstreckenbomber stationiert sind. Der
Gouverneur von Murmansk, Andrej Tschibis, bestätigte, dass
feindliche Drohnen den Militärflughafen Olenja angegriffen
haben, und die russischen Offiziellen haben diese Angriffe zwar
anerkannt, jedoch keine detaillierten Angaben dazu gemacht.
Die ukrainischen Sicherheitsbehörden, erkennbar durch den
SBU, veröffentlichten bereits Bilder und Videos, die die Angriffe
zeigen.

Drohnen als Schlüsseltechnologie



Die Ukraine hat in den vergangenen Jahren einen Wandel in
ihrer Kriegsführung vollzogen, indem sie zunehmend auf
Drohnentechnologie setzt. Laut Euronews stammen rund 95%
der verwendeten Drohnen direkt aus der Ukraine, während
andere Komponenten international bezogen werden. Dies zeigt
nicht nur den Innovationsgeist des Landes, sondern auch die
Notwendigkeit, die eigenen militärischen Ressourcen selbst zu
produzieren.

Die ukrainische Führung, angeführt von Präsident Wolodymyr
Selenskyj, erachtet die Angriffe auf die Militärflugplätze als
„absolut brillanten Erfolg“ der Ukrainer. Mit der
Drohnenstrategie, die auch den Einsatz von künstlicher
Intelligenz umfasst, wird die Rolle der Technologie im Konflikt
weiter zunehmen. Analysten warnen jedoch davor, dass
traditionelle Waffensysteme weiterhin unverzichtbar sind,
während die Ukraine gleichzeitig verstärkt auf internationale
Unterstützung angewiesen bleibt.

Mit einer Frontlinie, die sich über etwa 2.100 Kilometer
erstreckt, und einer betonten Notwendigkeit für qualifizierte
Bediener von Drohnen wird die digitale Kriegsführung einen
zentralen Platz im zukünftigen Konfliktgeschehen einnehmen.
Die Instrumentalisierung der moderne Technologien seitens der
Ukraine könnte sich als entscheidend erweisen, um im
strategischen Wettrüsten mit Russland die Oberhand zu
gewinnen.

Details
Vorfall Drohnenangriff
Ursache Angriffe auf Militärflughäfen,

Brückensprengungen
Ort Murmansk, Russland
Verletzte 12
Festnahmen 1
Quellen www.fr.de
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